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Der Gerichtssitz Christi.
Gott wird jeden nach seinen Werken zurückzahlen.
 Römer 2,6

Für jeden wird eine Zeit kommen, in der wir vor dem Gerichtssitz Christi erscheinen. Ein Moment, in dem der Herr Jesus uns bittet, für das Rechenschaft abzulegen, was wir mit unserem Leben für Ihn und damit für die Kirche Christi getan haben. Dieses Urteil ist ein anderes Urteil als das Urteil des weißen Throns, zu dem alle Nichtgläubigen erscheinen werden. Das in 2. Korinther 5,10 beschriebene Urteil gilt für die Gläubigen, die ihr Leben Christus gegeben haben. Denn wir müssen alle vor dem Gerichtssitz Christi offenbarbar werden, damit jeder Vergeltung für das, was er durch seinen Leib getan hat, empfangen kann. Entweder gut oder böse. Der Moment, in dem wir dem Herrn Jesus für unser Leben verantwortlich sind. Waren wir gehorsam, haben wir unsere Zeit richtig genutzt oder die uns gegebenen Chancen genutzt, sind wir dankbar für die Segnungen, haben wir mit der richtigen Absicht für den Leib Christi und den Herrn Jesus gelebt und die uns gegebene Zeit und Talente richtig genutzt, um sie zum Beispiel zur Verkündigung des Evangeliums zu nutzen? Oder ein guter Familienvater oder Nachbar zu sein. Alles wird genau unter die Lupe genommen. Er beurteilt die Gedanken und Gedanken des Herzens. Hebräer 4,12,13.

Die Arbeit aller wird öffentlich gemacht.
Denn Gott wird jede Tat zum Gericht führen, mit allem, was verborgen ist, ob gut oder böse, Prediger 12,14.
Können wir irgendwann vor dem Herrn Jesus stehen und sicher sein, dass wir unseren Glauben auf Ihn aufgebaut haben? Das Fundament wird stehen, wenn der Herr Jesus an diesem Tag in Flammen erscheint? Wird das Werk stehen oder wird es vom Feuer verzehrt?  Wir sind nicht verloren, sondern gerettet, wenn unsere Arbeit nicht anhält. 
1. Korinther 3,11-23
 Die Arbeit aller wird öffentlich werden. Der Tag wird es deutlich machen, weil es in Feuer erscheint. Und wie die Arbeit aller ist, wird das Feuer prüfen. Wenn die Arbeit eines Mannes, die er auf dem Fundament aufgebaut hat, Bestand hat, erhält er eine Belohnung. Wenn jemand Arbeit verbrennt, wird er Schaden erleiden. Aber er selbst wird gerettet werden, aber auf eine Weise, wie durch Feuer.  Denn unser Gott ist ein verzehrendes Feuer, Hebräer 12,29.
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 Wir sind berufen, auf dem Fundament (Christus) aufzubauen, damit unser Leben ein Spiegelbild von Dem, der in uns ist, wird. Wir sind auch berufen, das Evangelium zu verkünden und gut auf unseren physischen Körper zu achten, der der Tempel des Heiligen Geistes ist. Römer 12,1  Menschen, die irgendwann entrückt werden, erscheinen ebenfalls vor Ihm. (Der zweite Exodus). Und die Menschen, die eingeschlafen sind, werden aufstehen und auch jedem Gläubigen vor Ihm erscheinen. 2 Timotheus 4,1,8 und in 1. Thessaloniker 4,13.
 In der Offenbarung lesen wir, dass der Herr Jesus mit Belohnungen zurückkehrt. Und siehe, ich komme bald, und Mein Lohn ist mit Mir, um jedem Einzelnen zu vergelten, wie sein Werk sein soll. Offenbarung 22,12-21. 
Daher, meine geliebten Brüder, seid standhaft, unerschütterlich, immer reich im Werk des Herrn, im Wissen, dass eure Bemühungen im Herrn nicht umsonst sind. 1. Korinther 15,58.
Kämpfe den guten Kampf des Glaubens, lass dich nicht ablenken und bitte nicht um die Führung des Heiligen Geistes, geh zum Gebet und lies selbst deine Bibel. Strebe nach der Krone des Lebens, der Ewigkeit. Offenbarung 3,11. Und behalte das, was du hast. Lebe heilig in Hingabe und Liebe zum Herrn.
Denn dies ist unsere Position in Christus:
Ich wurde mit Christus gekreuzigt; und ich lebe nicht mehr, sondern Christus lebt in mir; und soweit ich nun im Fleisch lebe, lebe ich im Glauben an den Sohn Gottes, der mich geliebt und sich für mich hingegeben hat. Galater 2,20. 

Mach dein Haus für den Herrn in Ordnung
Bitte den Herrn Jesus um Vergebung für die Dinge, die zwischen dir und ihm stehen, für eine reine Beziehung und setze deinen Weg mit Ihm fort. Denn sobald wir vor ihm stehen, ist das nicht mehr möglich. Jetzt ist die Zeit, die Dinge richtigzustellen und dein Haus für den Herrn in Ordnung zu bringen. Suche das Gute und nicht das Böse, damit du leben kannst. Amos 5:14.
Lasst uns dann mit Kühnheit dem Gnadenthron entgegentreten. Damit wir Barmherzigkeit erfahren und zur richtigen Zeit Gnade finden können, um Hilfe zu erhalten. Hebräer 4,16.

Was will Gott von uns?
Lesen Sie auch Römer 14. Dort wird auch der Gerichtssitz Christi erwähnt. Und es gibt einen Aufruf zur Toleranz. Ein klares Beispiel in Bezug auf Rechenschaftspflicht. Auch James schrieb darüber. Jakobus 4. 

Der Herr segne dich und bewahre dich!
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